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In 
Bulgarien war ich. Ich bin dort eingereist, weil die 

meisten Flüchtlingen dadurch in die Europa 

kommen. Viele Menschen schaffen nicht bis 

Bulgarien, oder sind nicht in der Lage weiter nach 

Europa zu gehen, weil Sie meist von Polizisten 

festgenommen werden. Es ist fast immer der Fall, 

dass diese Menschen paar Tage in Bulgarischen 

Gefängnis verbringen. Der Zustand von dort ist auch 

nicht wohlfühlend. Dann werden diese Menschen, 

die bis dahin geschafft haben und so viel Geld dafür 

ausgegeben haben, zurück in die Türkei geschickt, 

oder deren Heimatland Syrien oder Irak.  

Denn alle Flüchtlinge aus Syrien und Irak kommen 

von der Türkei aus nach Bulgarien.  

 

 

 

Als 
ich in Bulgarien ankam in der Stadt Krichim, habe ich 

direkt mir die Frage gestellt: Ist das hier Europa? 

Der Zustand der Häuer war nicht gut und die meisten 

Häuser waren unfertig, jedoch bewohnt. 

Mich hat es interessiert, wie diese Menschen wirklich 

leben, abgesehen von das, was man sieht. 

 

Ich dürfte bei einer Familie Übernachten und leben, in 

der Zeit wo ich in Bulgarien war. 

Das Haus haben die Eltern selbst mit eigener Kraft und 

Händen errichtet. Aber durch geringe Finanzieller 

Unterstützung, haben diese Ehepaar ebenfalls viel Ost 

und Gemüse auf deren Grundstück, vor und hinter der 

eigenen Wohnfläche, eingepflanzt, um das Geld was 

die bekommen, für andere Sachen auszugeben.  



Vor 

dem Haus ist ein Friedhof und die Bergen, was 

Bulgarien viel ausmacht. Sowohl im Winter als auch 

Sommer, gibt es auf den Bergen viel zu sehen und 

zu Erleben. 

Das Ehepaar kommt ursprünglich aus der Türkei. 

Schon als Kinder wollten die nach Europa reisen und 

dort leben, aber der Mann und die Frau konnten aus 

finanzieller Hinsicht nicht weit kommen. Die Zeit 

verging, und nun wollte das Ehepaar für ihr ganzes 

Leben in Bulgarien verbringen. 

Sie haben ihr eigenes Haus gebaut, früher haben 

beide gearbeitet und waren mit der Zeit dort Glücklich 

und dort war deren Zuhause. Den Zustand wollen Sie 

auch so lassen, wie es ist. Dort sind alle 

Erinnerungen und Momente gebunden, daher ist 

nicht möglich, in eine andere Wohnung oder Haus 

umzuziehen. 

 

 

Es  

war für beide nicht leicht, von der Türkei nach 

Bulgarien zu flüchten in der Zeit.  

„Es war kalt, es war kalt“ versuchte mir der Mann zu 

beschreiben. Vor allem in Bulgarien ist es sehr kalt im 

Winter!  

Warum die sich entschieden haben in Bulgarien zu 

leben, lag eben auch daran, dass die keine 

Verwandten in Europa hatten. Denen ist bis heute 

bewusst, dass man in Europa ein besseres Leben hat, 

als in Bulgarien. Daher haben die sich entschieden, 

deren Tochter nach Deutschland zu schicken, damit 

Sie zumindest ein besseres Leben hat.  

Die meisten Flüchtlinge wollen sehr oft da leben, wo 

die Verwandten sind. Daher ist denen völlig egal ob ist 

auf dem Weg festgenommen werden, versuchen Sie 

erneuert den schwierigen weg zu nehmen.  

 



Für 

mich war es total andere Erfahrung 

als in Deutschland. Man hatte viel Zeit 

dort was zu machen, da die Tage lang 

waren. In der Stadt kannte man sich 

untereinander gut und wenn man 

Hilfe gebraucht hätte, waren genug 

helfende Hände da. Die Menschen 

waren Glücklich und großzügig, als in 

Großstädten Sofia oder Plovdiv.  

Sie hatten keine Sorgen, keine 

wirklichen Probleme oder ähnliches. 

Das einzige was die sich gewünscht 

haben, war das Geld. Nicht um sich 

ein Haus oder ein Auto zu kaufen, 

sondern bessere Kleider, besseres 

Essen und andere Lebensmitteln. 

  

Denn ich habe gesehen, dass sie ganz wenig Essen am Tag zu sich genommen 

haben. Trotzdem waren die gesund, Aufgrund von viel natürliches, selbst gepflanzten 

Obst und Gemüse. 

 

Die Frage ist nun, ob wirklich viele solche Fälle gab bzw. ob es heute noch der Fall ist, 

wo Menschen nach Europa flüchten mussten, aber auf dem weg sich anders 

entschieden haben, deren Leben wo anders zu verbringen, wie dieses Ehepaar. 

Laut dieses Ehepaar, sind die bis jetzt die einzigen, die sich entschieden haben, in 

Bulgarien zu bleiben lebenslang. Hätten Sie zu dem Zeitpunkt wo Sie nach Bulgarien 

angekommen sind das Geld, würden Sie ohne Verzögerung weiter Richtung Europa 

flüchten.  

 

Nun lebt dieses Ehepaar Glücklich in Bulgarien, Krichim.  


